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Junge ELMAR-Darstellerin auf internationalem Kindertheaterfest

Eylem Sandor reiste mit Stollberger Theatergruppe in die Schweiz

Der Offenbacher Theaterclub ELMAR ist be-
kannt für seine Kinder- und Jugendarbeit. 
Ein ganz besonderes Highlight erlebte in 
diesem Sommer die junge Darstellerin Ey-
lem Sandor. Die Obertshäuser Schülerin 
spielt bereits seit fünf Jahren im Offenba-
cher Theaterclub ELMAR. Nun reiste sie 
zum 6. Internationalen Kindertheaterfest 
nach Turgi im Schweizer Kanton Aargau.

Eine Offenbacherin in einer Produktion 
des Theatervereins Spielfreunde Erzge-
birge? Was erstmal komisch klingt, ist 
doch ganz naheliegend: Den Stollberger 
Theaterverein Spielfreu(n)de Erzgebirge 
und den Offenbacher Theaterclub ELMAR 
verbindet eine jahrelange Vereinsfreund-
schaft. Auf einem gemeinsamen Probenla-
ger Mitte März im Rodgau fragte Michael 
Ö. Arnold, der Regisseur der Sächsischen 
Theatergruppe die Offenbacher Freunde, 
ob jemand eine freie Rolle in der anste-
henden Festivalproduktion übernehmen 
wollte, in Stollberg war ein Kind ausge-
fallen. Die 15jährige Eylem Sandor zögert 
keine Sekunde und sagte sofort zu. 

Eine gemeinsame Probe gab es nicht, das 
Textbuch bekam sie per E-Mail mit einem 
Videomitschnitt der bisherigen Proben. 
Sie lernte Zuhause ihren Text und berei-
tete sich auf das große Ereignis vor. Vor 
Ort gab es dann eine gemeinsame Probe 
und einen technischen Durchlauf auf der 
Bühne.

Dann ging es in der ersten Woche der 
Sommerferien los: Gemeinsam mit Elmar-
Regisseur Simon Isser und den Freunden 
aus dem Erzgebirge machte sie sich auf 
die Reise ins Schweizer Örtchen Turgi. 
Dort fand vom 24. Juli bis 1. August be-
reits zum sechsten Mal das internationale 
Kindertheaterfest statt. Rund 150 Kinder 
und Jugendliche aus acht Ländern trafen 
sich dort zum zehntätigen Großereignis. 
Das Programm war prall gefüllt: 10 The-
ateraufführungen, jeden Vormittag ge-
meinsame Workshops mit internationalen 
Künstler*innen und eine große Workshop-
präsentation zum Schweizer Nationalfei-
ertag beim Dorffest auf dem Schulhof. 
Daneben gab es auch noch einen Ausflug 
in einen Bergtierpark, tägliche Nachbe-
sprechungen der gesehenen Stücke und 
einen Markt der Länder mit allerlei Sou-
venirs und internationalen Köstlichkeiten. 
Schon am zweiten Festivaltag stand Eylem 
mit den Spielfreunden Erzgebirge und 
dem Theaterstück „Wenn es den Farben 
zu bunt wird“ auf der großen Festivalbüh-
ne. Ihre Rolle als „Mutter Rot“ meisterte 
sie mit Bravour. Das Stück ist eine Para-
bel auf vier Länder, getrennt durch ihre 
unterschiedlichen Farben und die Kinder, 
die den „alten Farben“ den Weg ins bunte 
Miteinander zeigen. Eine Eigenproduktion 
der sächsischen Spielfreunde mit einer 
Botschaft des Miteinanders und der Völ-
kerverständigung – aktueller denn je und 
auch für ein internationales Festivalpubli-
kum verständlich. 
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Bildbeschreibung: Eylem Sandor (Zweite v.l.) zufrieden beim Schlussapplaus

TC Elmar Offenbach



ungeschminkt Oktober 2022     19

Langanhaltender Applaus und das positive 
Feedback der Kolleg*innen aus den ande-
ren Gruppen bestärkte die jungen Darstel-
lerinnen und Darsteller aus Deutschland.

Eylem Sandor war begeistert und im Zir-
kus- und Artistik Workshop mit einer finni-
schen Künstlerin lernte sie ganz nebenbei 
neue Techniken und kleine Akrobatische 
Kunststücke, die sie bei der Abschluss-
präsentation stolz dem Publikum darbot. 
Eine einmalige Erfahrung und viele neue 
Freundschaften werden Eylem noch lange 
nach diesem Sommer in bester Erinne-
rung bleiben. Vielleicht gibt es sogar noch 
ein weiteres Gastspiel mit „Wenn es den 
Farben zu bunt wird“, neue internationale 
Kontakte sind geknüpft und die Reiselust 
ist geweckt.

Informationen zum Theaterclub ELMAR 
und den anstehenden Theateraufführun-
gen gibt es online auf 

www.theaterclub-elmar.de 

Theaterclub Elmar e.V. 
Birkenlohrstraße 19 
63071 Offenbach am Main

Telefon 0176 / 52545614 
info@theaterclub-elmar.de 
www.theaterclub-elmar.de
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Eylem Sandor (u.) bei der Artistik-Vorführung zur Ab-

schlusspräsentation der Workshoparbeit mit ihrer Artis-
tikpartnerin 
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Szenenfoto aus „Wenn es den Farben zu bunt wird“ mit Kurt Lange (l.) 
und Eylem Sandor (r.) 
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Zufriedene Schauspieler*innen beim Gruppenbild nach der Aufführung. 
Eylem Sandor (mittlere Reihe r.)


